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Monats-Bezugspreis frei Haus durch Träger
23,40 Euro, durch Post 24,30 Euro ein-
schließl. Zustellgebühr und 7 Prozent Mehr-
wertsteuer. Abbestellungen können nur vier
Wochen zum Quartalsende ausgesprochen
werden und müssen vier Wochen vorher
schriftlich im Verlag vorliegen. Während ei-
ner vereinbarten Bezugszeit bleiben Preisver-
änderungen vorbehalten. Bei Bezugsunter-
brechungen von mindestens sechs aufeinan-
der folgenden Tagen wird ab dem 6. Tag eine
Gutschrift erteilt. Guthaben, die sich aus Be-
zugsunterbrechungen ergeben, werden ver-
rechnet. Bei Nichterscheinen der Zeitung in-
folge höherer Gewalt, Streik oder Aussper-
rung besteht kein Anspruch auf Entschädi-
gung. Für unverlangte Manuskripte und Bil-
der keine Haftung.

Anzeigen-Preisliste Nr. 58
vom 1. Januar 2014. Die Zei-
tungen der Neue Presse Ver-
lags GmbH nehmen an der
Mediaanalyse teil. Verbreite-
te Gesamtauflage IV. Quartal
2013: PNP gesamt 162 983
Stück (inkl. Trostberger Tag-

blatt, Südostbayerische Rundschau und e-
Paper). Gedruckt auf Recycling-Papier mit
mindestens 75 Prozent Altpapier-Anteil.

LANDAU
Bergstadtwanderer. Die General-
versammlung mit Wahl des Vor-
stands findet am Samstag, 15.
März, um 19.30 Uhr im Gasthaus
Pleintinger in Wolfsdorf statt.

Kirchliches. Frauen aller Konfes-
sionen laden am morgigen Freitag
um 19.30 Uhr zum gemeinsamen
Gebet im Rahmen des Weltgebets-
tags in das evangelische Gemein-
dehaus ein.

„Komm und sieh – den Christli-
chen Glauben neu entdecken“.
Schnupperabend zum Kurs im
Kolpinghaus, Thema: Jeder
Mensch ein Original – „Du bist ein-
zigartig“. Beginn am Montag, 10.
März, um 19.30 Uhr im Kolping-
haus, Siegfried-Kroiß-Weg 1, Info:
" 09951/8456.

Der evangelische Frauenkreis
trifft sich am heutigen Donnerstag
um 14.30 Uhr im Gemeindehaus.

Blindenbund. Der Infostamm-
tisch trifft sich an jedem ersten
Freitag im Monat ab 14 Uhr im Ne-
benzimmer des Gasthauses Reitin-
ger zum Gespräch und Informati-
onsaustausch. Nächste Treffen
sind am morgigen Freitag und am
4. April. Auskünfte erteilt Walter
Bichlmeier, " 09953/2303. Der
Infostammtisch der Blindenführ-
hundhalter in Niederbayern trifft
sich am 6. April im Gasthaus
„Preysinghof“ in Plattling ab 14
Uhr. Info bei Klaus Müller,
" 08532/927386.

Jagdhornbläser. Der nächste
Übungsabend findet am heutigen
Donnerstag um 20 Uhr im Gast-
haus Pleintinger in Wolfsdorf statt.

Radlerverein. Am Samstag, 15.
März, um 19.30 Uhr ist im Gast-
haus Pleintinger in Wolfsdorf
Hauptversammlung.

Der nächste kostenlose Sprech-
tag für alters- und behindertenge-
rechtes Wohnen findet am morgi-
gen Freitag von 10 bis 12 Uhr im
Landratsamt, Zimmer 43, statt. Ei-
ne Anmeldung ist nicht erforder-
lich, jedoch wird zur Vermeidung
von Wartezeiten empfohlen, mit
der Seniorenkontaktstelle im
Landratsamt (" 08731/87456) ei-
nen Termin zu vereinbaren.

Neue geistliche Lieder. Alle, die
sich gerne eine Stunde Zeit neh-
men zum gemeinsamen Singen,
Beten und zur Stille können am
Montag, 10. März, um 19 Uhr ins
Pfarrheim St. Maria, Oberer Stadt-
platz 14 zum Singen neuer geistli-
cher Lieder kommen. Instrumente
sind erwünscht. Infos bei Angela
Obermeier, " 09951/7707, oder
Maria Gsödl, " 09951/590994.

KLEEGARTEN
Neuschwanstein-Schützen. Die
Mitglieder der Vorstandschaft der
Schützengesellschaft Neuschwan-
stein treffen sich am kommenden
Sonntag, 9. März, um 9 Uhr im
Schützenhaus zu einer Sitzung.

NIEDERHÖCKING
Die Jagdgenossenschaft lädt alle
Jagdgenossen und Ehefrauen am
morgigen Freitag zur nichtöffentli-
chen Jahresversammlung ins Gast-
haus Schachtner ein. Die Tages-
ordnung ist dort zum Aushang ge-
bracht. Der Vorstand bittet alle, die

TERMINE
noch nicht gezahlten Leihgebüh-
ren für die Geräte bis zur Ver-
sammlung zu bezahlen. Die Jahres-
versammlung beginnt um 19.30
Uhr mit dem Jagdessen.

WOLFSDORF/FICHTHEIM
UWG-FWG. Am morgigen Freitag
laden Bürgermeisterkandidat Ar-
min Schrettenbrunner und die Lis-
tenkandidaten der UWG-FWG
zur Wahlversammlung in das Gast-
haus Pleintinger um 19.30 Uhr ein.

Namenstag
Fridolin, Nicola, Rosa, Nicole

Unser Radio
Heute, Donnerstag:
6 bis 10 Uhr mit Christian Lang
und Simone Rieger.
10 bis 15 Uhr mit Tom Bittcher.
15 bis 19 Uhr mit Moritz Höcher.
19 bis 20 Uhr mit Mareen Maier.

Büchereien
St. Johannes: Sonntag 10.45 bis
11.45 Uhr, Dienstag 16 bis 17 Uhr
(nicht in den Ferien), Mittwoch 17
bis 18 Uhr.
St. Maria: Mittwoch und Freitag
15 bis 17 Uhr, Sonntag 10 bis 11
Uhr.

Wertstoffhöfe
Heute, Donnerstag, geöffnet:
Dingolfing: 13 bis 17 Uhr
Eichendorf: 10 bis 12 Uhr

Kompostplätze
Heute, Donnerstag, geöffnet:
Eichendorf: 10 bis 12 Uhr
Reisbach: 16 bis 18 Uhr

Apotheken
Landau − Wallersdorf −
Pilsting − Mamming:
Sebastiani-Apotheke, Landau
Eichendorf − Simbach − Arnstorf:
Sebastiani-Apotheke, Landau
Reisbach – Dingolfing:
Seestern-Apotheke, Dingolfing

Landau/Dingolfing. Die Folgen
des demografischen Wandels hän-
gen wie ein Damoklesschwert über
deutschen Unternehmen aller
Branchen und Unternehmensgrö-
ßen: Es wird weniger Nachwuchs
an Arbeitskräften geben und die
Menschen werden länger arbeiten
(müssen). Die Politik ist gefragt,
Lösungen zu finden. Aber auch die
einzelnen Unternehmen müssen
rechtzeitig und proaktiv handeln,
denn es wird zunehmend schwieri-
ger werden, qualifizierte Mitarbei-
ter zu finden und dauerhaft zu bin-
den. Vor allem wird es einen zu-
nehmenden Wettbewerb der Un-
ternehmen um die besten Mitar-
beiter geben.

Was für Mitarbeiter von Vorteil
ist, stellt sich auf der Unternehmer-
seite als Herausforderung dar: Die
Unternehmen mit der besten Ar-
beitgeberattraktivität werden sich
durchsetzen. Neben Aspekten wie
Familienfreundlichkeit, Arbeits-
platzsicherheit, berufliche Ent-
wicklungschancen und so weiter
sind schon heute die betriebliche
Gesundheitsförderung und Prä-
vention wesentliche Bausteine der
Arbeitgeberattraktivität: Durch
ein systematisches betriebliches
Gesundheitsmanagement bieten
Unternehmen ihren Mitarbeitern
eine berufliche Lebenswelt, der
diese gerne zugehören wollen. Da-
bei handelt es sich um eine typi-
sche Win-Win-Situation: Die Mit-
arbeiter schöpfen Werte wie Ge-
sundheit, Leistungsfähigkeit,
Wohlbefinden, Sicherheit, Moti-
vation, Eigenverantwortung und
so weiter; die Unternehmen gewin-
nen leistungsfähige und leistungs-
bereite Mitarbeiter mit einer ho-
hen Loyalität zum Unternehmen
und einer hohen Kundenbin-
dungskraft.

Zu viele Ausfälle,
zu hohe Kosten

Darüber hinaus besteht schon
heute die wirtschaftliche Notwen-
digkeit betrieblicher Gesundheits-
förderung und Prävention auf-
grund der Arbeitsausfallskosten,
die einem Unternehmen durch
Krankheit und verminderte Pro-
duktivität der Mitarbeiter entste-
hen: Bei durchschnittlich 17,6
Krankheitstagen pro Jahr und
durchschnittlichen Kosten von

400 Euro pro Krankheitstag erge-
ben sich jährlich Kosten durch
Fehlzeiten (Absentismus) von
7040 Euro pro Mitarbeiter. Bei ins-
gesamt 41,5 Millionen Arbeitneh-
mern in Deutschland beträgt der
jährliche Produktivitätsausfall
durch Krankheiten ungefähr 292
Milliarden Euro. Die Kosten des
Präsentismus (verminderte Leis-
tungsfähigkeit von Arbeitneh-
mern, die trotz Krankheit arbeiten)
sind schwer zu beziffern, müssten
aber dieser Summe noch hinzuge-
rechnet werden. Untersuchungen
haben ergeben, dass der „Return
on Investment“ von Maßnahmen
der betrieblichen Gesundheitsför-
derung und Prävention beim 3- bis
18-fachen des investierten Betrags
liegen.

Die Einführung eines wirksa-
men betrieblichen Gesundheits-
managementsystems kann aller-
dings nur gelingen, wenn die be-
triebliche Gesundheitsförderung
und Prävention als Teil des Perso-
nalmanagements nicht als ein Pro-
jekt angesehen wird, sondern als
Management- und Führungspro-
zess dauerhaft etabliert wird.

Eine Veranstaltungsreihe der
Wirtschaftsförderung im Land-
kreis zum Thema „Gesundheit &
Demografischer Wandel“ greift die
zentralen Aspekte dieses Themas
auf und schafft eine Plattform, die
es Unternehmen ermöglicht, sich
systematisch und umfassend zu in-
formieren. Es geht darum, konkre-
te Handlungsansätze mit konkre-
tem Mehrwert kennen zu lernen.

Die Veranstaltungsreihe beginnt
am 1. April mit einer Kick-Off-Ver-
anstaltung: Prof. Dr. Gerald Mann,
Professor für Volkswirtschaftsleh-
re an der FOM München, macht
den Auftakt mit einem Vortrag
zum Thema „Wohlstand von mor-
gen – Psychosoziale Gesundheit
als Wachstumsmotor – Die langen
Wellen nach Kondratieff“.

Prof. Dr. Erich Wühr, Professor
an der Technischen Hochschule
Deggendorf für das Lehrgebiet Ge-
sundheitsförderung und Präventi-
on, referiert zum Thema „Betriebli-
ches Gesundheitsmanagement mit
System“. Er schildert den Aufbau
eines systemischen Gesundheits-
mangements im Unternehmen, das
seiner Ansicht nach nur gelingen
kann, wenn Gesundheitsförde-
rung und Prävention als Mange-
ment- und Führungsprozess dau-
erhaft etabliert und gelebt werden.

Diplompsychologe Martin Sim-
mel rundet diesen Nachmittag mit
dem Vortrag „Hauptsache Ge-
sundheit – Führungskraft beginnt
im Kopf“ ab. Simmel ist Geschäfts-
führer des GMS Instituts in Re-
gensburg, das individuell abge-
stimmte und maßgeschneiderte
Gesundheitsmanagement-Kon-
zepte für Unternehmen entwickelt.
„Ein Gesundheitsmanagement-
Projekt ist nur dann erfolgverspre-
chend, wenn die Unternehmens-
leitung und die oberste Führungs-
ebene voll und ganz hinter dem
Projekt stehen. Wenn das nicht ge-
währleistet ist, sind Gesundheits-
angebote auf Mitarbeiterebene we-
nig erfolgversprechend“, so Sim-
mel.

Die Referate beginnen
im Mai

Das Motto des ersten Themen-
abends im Mai lautet „Wirtschaft-
lichkeit und Nutzen von Betriebli-
chen Gesundheitsmanagement-
Projekten“. An diesem Abend wird
unter anderem Prof. Dr. Horst
Kunhardt, Professor für „Betriebli-
che Anwendungssysteme“ und
„Gesundheitsmanagement“ an der
Hochschule Deggendorf und Dip-
lomkaufmann Robert Jugan-Elias,
Assessor und Auditor, werden un-
ter anderem zu den Themen „Be-
triebliche Gesundheitsberichter-
stattung“ und „DIN ISO Zertifizie-
rung“ von Betrieblichen Gesund-
heitsmanagement-Projekten spre-
chen.

Am zweiten Themenabend im
Juli wird die Gefährdungsbeurtei-
lung Psychischer Belastungsfakto-
ren am Arbeitsplatz, ein Thema das
viele Unternehmen vor eine große
Herausforderung stellt, von ver-
schiedenen Experten beleuchtet.
Die Gefährdungsbeurteilung für
körperliche Belastungen ist längst
kein Problem mehr. Der alarmie-
rende Anstieg der psychischen Er-
krankungen in den vergangenen
Jahren – die häufig mit langen Aus-
fallzeiten und somit auch hohen
Kosten verbunden sind – hat dazu
geführt, dass der Gesetzgeber Un-
ternehmen dazu verpflichtet, nun
auch für psychische Belastungen
eine Gefährdungsbeurteilung
durchzuführen. Der Professor für
Arbeitsrecht an der OTH Regens-
burg, Dr. Ingo Striepling, und Mar-

tin Simmel diskutieren an diesem
Abend verschiedene Ansätze und
sinnvolle Maßnahmen für Unter-
nehmen. Viele Unternehmer ver-
treten den Standpunkt, dass für die
Gesundheit jeder selbst verant-
wortlich ist und Unternehmen
nicht die Verantwortung für die
Gesundheit seiner Mitarbeiter
übernehmen können.

Am dritten Themenabend im
September wird Dipl.-Psych. Mar-
tin Simmel das Thema Eigenver-
antwortung der Mitarbeiter und
Verantwortung des Unternehmens
diskutieren. Ernährungsmedizine-
rin Dr. Monika Pirlet-Gottwald
und Diplom-Sportwissenschaftler
Günther Bräunling werden zudem
Impulse zu den Themen „Ernäh-
rung“ und „Bewegung“ geben.

Im Oktober rundet Peter Bött-
ger, Diplom-Journalist und Exper-
te für Personalmarketing, die Ver-
anstaltungsreihe mit einem Vor-
trag zum Thema „Employer Brand-
ing“ ab. Seiner Ansicht nach kön-
nen es sich Unternehmen – schon
aus Sicht des „Employer Brand-
ing“ – gar nicht mehr leisten, nicht
auf die Gesundheit der Mitarbeiter
zu bauen und zu investieren. Zu-
dem werden an diesem Nachmit-
tag „gesunde Unternehmen“ zu
Wort kommen, Unternehmen, die
bereits erkannt haben, dass es sich
lohnt, in die Gesundheit der Mitar-
beiter zu investieren und ihre Er-
fahrungen weitergeben.

Getreu dem Motto der Veran-
staltungsreihe „Ab jetzt Gesund!“
lädt die Wirtschaftsförderin des
Landkreises, Nadja Beutlhauser,
an diesem Nachmittag dazu ein, zu
diskutieren, wie die Unternehmen
des Landkreises gemeinsam
nächste Schritte in Richtung einer
„gesunden“ Zukunft gehen kön-
nen. Damit ist der Landkreis ein
Vorbild für andere Regionen und
„Vorreiter“ auf diesem Gebiet.

Alle Veranstaltungen finden in
der Herzogsburg in Dingolfing
statt und sind kostenpflichtig. An-
gesprochen werden Unternehmen
des Landkreises und deren Verant-
wortungsträger – Geschäftsführer,
Personalverantwortliche, Be-
triebsärzte, Fachkräfte für Arbeits-
sicherheit und Gesundheitsbeauf-
tragte. Alle Informationen zur Ver-
anstaltungsreihe sind auf der Web-
site des Landkreises Dingolfing
unter http://www.wirtschaft-din-
golfing-landau.de/ab-jetzt-ge-
sund/ einzusehen. − lnp

Gesunde Mitarbeiter sind wichtig
Wirtschaftsförderung des Landkreises startet hochkarätige Veranstaltungsreihe

Das regionale Freizeitportal der PNP

Focus Cinemas Plattling – Ihr 3DÕ Erlebniskino
Reservierung : 09931/91110 • www.kinoÕplattling.de

PLATTLINGER KINOS
Programm von Donnerstag, 06.03.2014 bis Mittwoch, 12.03.2014

Freitag + Samstag Spätvorstellung! Kostenlose Parkplätze direkt vor unserem Kino!

KINDER Õ KINO:

– Das Erlebnis Kino vor den Toren Deggendorfs – BONUS CARD – Dauerhaft BILLIGER ins KINO!
10 Kinobesuche – und der 11. ist FREI! – BESSER GEHT’S NICHT!

PREVIEW AM SONNTAG, 09.03., UM 14.30 UHR
Kinderermäßigung! – 0 J.

PETTERSON UND FINDUS
PREVIEW AM MITTWOCH, 12.03., UM 20.00 UHR
NONÕSTOP – 12 J.
Tägl.: 18.15 + 20.15 Uhr; Fr. + Sa. auch 22.15 Uhr – 18 J.

300: RISE OF AN EMPIRE in 3D
Tägl.: 14.30 + 16.15 Uhr Õ Kinderermäßigung – 0 J.

BIBI & TINA Õ DER FILM
Tägl.: 20.15 Uhr; Fr. + Sa. auch 22.30 Uhr – 12 J.

RECEP IVEDIK 4
Tägl.: 18.15 + 20.15 Uhr; Fr. + Sa. auch 22.15 Uhr – 12 J.

POMPEII in 3D
Tägl.: 18.00 + 20.00 Uhr; Fr. + Sa. auch 22.15 Uhr – 6 J.

VATERFREUDEN Õ DIE EINEN SO, DIE ANDEREN SO
Tägl.: 20.00 Uhr (auß Mi. 12.03.) – 12 J.

STROMBERG Õ DER FILM!
Tägl.: 20.15 Uhr; Fr. + Sa. auch 22.15 Uhr – 12 J.

JACK RYAN Õ SHADOW RECRUIT

Tägl.: 17.30 Uhr – 6 J.

AMERICAN HUSTLE
Tägl.: 18.15 Uhr – 12 J.

47 RONIN in 3D
Tägl.: 17.00 Uhr –16 J.

THE WOLF OF WALL STREET
Fr. + Sa. um 22.30 Uhr – 12 J.

ROBOCOP Õ DAS VERBRECHEN HAT EINEN NEUEN FEIND!

Tägl. in 3D: 14.30 + 16.30 – 0 J.
in 2D: 14.30 + 16.15 Uhr, Kinderermäßigung!

DIE ABENTEUER VON MR. PEABODY & SHERMAN
Tägl.: 14.30 Uhr, Kinderermäßigung! – 0 J.

FÜNF FREUNDE 3
Tägl. in 2D: 14.45 Uhr; in 3D, 16.30 Uhr – 6 J.
Kinderermäßigung!

TARZAN Õ DER KÖNIG DES DSCHUNGELS IST ZURÜCK
Tägl.: 14.30 Uhr (auß. So. 09.03.), Kinderermäßigung!– 0 J.

FREE BIRDS Õ ESST UNS AN EINEM ANDEREN TAG!

Flohmarkt
am Samstag, 8. März 2014,

auf dem Volksfestplatz in Karpfham
von 7.00 bis 14.00 Uhr.

Tel. 0 85 32 /85 21 oder
0170/9 86 36 26

Reservierungen

unter www.kuki-landau.de

Marienplatz 6 • 94405 Landau • 3 09951 590488
www.kuki-landau.de

UNSER PROGRAMM VON DONNERSTAG,
06.03.2014 BIS MITTWOCH 12.03.2014
Alphabet, Mi., 12.03., um 19.00 Uhr
Das Pferd auf dem Balkon, Sa., 08.03. u. So., 09.03., jeweils
um 15.00 Uhr
Das Geheimnis der Bäume, Sa., 08.03. u. So., 09.03., jeweils
um 17.30 Uhr
Das Mädchen Wadjda, Di., 11.03., um 20.00 Uhr - ab 0 J.
The Wolf of Wall Street, Do., 06.03., Fr., 07.03., Sa., 08.03.
u. Mo., 10.03., jeweils um 20.00 Uhr - ab 16 J.
Sonderprogramm: Couplet AG, Sa., 05.04., 20.00 Uhr;
Conny und die Sonntagsfahrer, So., 11.05., 20.00 Uhr
Programmvorschau: Der Hundertjährige, der aus dem Fenster
stieg und verschwand; Pompeii; Jappeloup; 12 Years a Slave

Erst gurten — dann starten

Ihre Spende hilft.

Elly Heuss-Knapp-Stiftung
Bank für Sozialwirtschaft München
Konto-Nr. 88 80 · BLZ 700 205 00

www.muettergenesungswerk.de
„Ichwünsche
mir fürMütter

... echte
Unterstützung.“

Jürgen Vogel,
Vater von vier Kindern,
Schauspieler

ERFOLG
durch Werbung sichern.

Freuen sich auf die Veranstaltungsreihe im Landkreis: (v.l.) Johann Kerscher, Martin Simmel, Wirtschaftsförderin Nadja Beutlhauser, Landrat Hein-
rich Trapp, Prof. Erich Wühr und Thomas Genosko von der IHK. − Foto: LRA
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